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Unsere Idee

Im Jahr 2023 wird die Städtepartnerschaft zwischen Krakau und Leipzig 50 Jahre bestehen. Wir arbeiten an einem lebendigen Austausch der Menschen beider Städte. Dazu gehört, Krakau und Leipzig als Lebenswelt ihrer Bürgerinnen und Bürger zu zeigen – und nicht nur als Ansammlung historischer Gebäude.

Unsere Ausstellung zeigt Fotos aus den Partnerstädten an 23 Orten in der jeweils anderen Stadt, z. B gebeamt, gedruckt als Plakate oder Postkarten.

Was suchen wir?

Für eine Ausstellung in Krakau, Polen, und im Internet suchen wir Fotos aus Leipzig. Die Fotos sollten Orte zeigen, die von den Menschen in Leipzig mitgestaltet werden. Wie machen die Menschen die Stadt bunter und lebendiger? Wir freuen uns über ganz verschiedene Blicke auf die Stadt, egal, ob ihr kurz oder lange hier lebt. Im besten Falle enthält das Foto ein Hinweis auf Leipzig.

Was machen wir mit den Fotos?

– Wir suchen für jedes Foto einen Ort, wo es kostenlos angesehen werden kann. Die Fotos aus Leipzig werden in Krakau gezeigt, die Fotos aus Krakau in Leipzig.

– Jedes Foto bekommt einen Platz im Fotoalbum im Internet.

– Jede Person, die teilnimmt, wird dort kurz vorgestellt.

– Die Fotos können neben der Ausstellung auch an anderen Orte kostenlos und öffentlich gezeigt werden. Wer das möchte, kann uns schreiben und den Ort vorstellen.

– Die Fotos werden nicht kommerziell und ausschließlich für das Projekt genutzt.

Was können wir anbieten?

Wir können leider keine Honorare zahlen, da wir für das Projekt nicht viel Geld zur Verfügung haben. Mit unserer Arbeit können wir trotzdem einiges möglich machen.

– Du kannst deine Sicht auf die Stadt öffentlich zeigen und deine Perspektive, deine Lebenswelt und deine Community präsentieren.

– Du nimmst mit deinem Foto an einer internationalen Ausstellung teil, die breit beworben wird.

– Das Fotoalbum auf unserer Homepage bleibt bis 2023 bestehen und soll ein Beitrag zum Jubiläum der Städtepartnerschaft sein.

– Du kannst mehr über die Partnerstadt Krakau erfahren, Menschen aus Leipzig und Krakau kennenlernen und die Städtepartnerschaft mitgestalten.

Wie kannst du mitmachen?

1. Suche ein Foto von dir aus, das zu unserem Thema passt, oder mach ein neues Foto.

2. Schicke uns bis 15. August 2020 eine E-Mail, wenn du möchtest auch schon mit dem Foto.

3. Wir melden uns dann bis Ende August bei dir und besprechen alles Weitere.

Wie erreichst du uns für die Anmeldung oder bei Fragen?

Vorstand Verein: kontakt@leipzig-krakau.de

Das Projekt wird realisiert von der Spółdzielnia Ogniwo, Krakau, und dem Städtepartnerschaftsverein Leipzig-Krakau e.V., es wird gefördert von der Stadt Leipzig, Referat Internationale Zusammenarbeit.

Download Ausschreibung DE

Download Ogłoszenie PL
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Unsere Idee
Im Jahr 2023 wird die Städtepartnerschaft zwischen Krakau und Leipzig 50 Jahre bestehen. Wir arbeiten an einem lebendigen Austausch der Menschen beider Städte. Dazu gehört, Krakau und Leipzig als Lebenswelt ihrer Bürgerinnen und Bürger zu zeigen – und nicht nur als Ansammlung historischer Gebäude.

Unsere Ausstellung zeigt Fotos aus den Partnerstädten an 23 Orten in der jeweils anderen Stadt, z. B gebeamt, gedruckt als Plakate oder Postkarten.

Was suchen wir?

Für eine Ausstellung von Fotos aus der Partnerstadt Krakau, Polen, suchen wir in Leipzig Ausstellungsmöglichkeiten. Die Fotos sollten frei zugänglich und gut zu sehen sein, zum Beispiel in Fenstern, Schaukästen, usw. Wir freuen uns auf möglichst viele Ideen, die Fotos zu präsentieren, denkbar wären Plakate, Postkarten, von innen an eine Scheibe gebeamt und noch mehr. 

Wie funktioniert die Ausstellung?

Wir suchen für ein oder mehrere Fotos aus Krakau je einen Ort in Leipzig und umgekehrt, insgesamt 23 Orte in jeder Stadt. Die Fotos werden dort für mindestens 2 Wochen ausgestellt, sie sollen öffentlich zugänglich und kostenlos zu sehen sein. Auf einer Karte werden alle Orte vorgestellt, wo man die Fotos ansehen kann.

Zudem werden die Fotos noch in einem Fotoalbum im Internet präsentiert. Es besteht die Möglichkeit, sich dort ein Foto auszusuchen und es an einem weiteren öffentlich zugänglichen Ort zu zeigen. Das Album bleibt bis 2023 bestehen und ist ein Beitrag zum 50-jährigen Jubiläum.

Was können wir anbieten?

FotoLAB 23 ist ein nichtkommerzielles Projekt. Wir können leider keine Miete o.ä. zahlen, hoffen aber, dass einigen von euch die Idee gefällt. Mit unserer Arbeit können wir trotzdem einiges möglich machen.

– Ihr könnt die Städtepartnerschaft mitgestalten, indem ihr Bilder von Krakau in Leipzig zeigt. Sie können eurer Lebenswelt ähneln oder ganz andere Ansichten zeigen.

– Ihr nehmt als Ort an einer internationalen Ausstellung teil, die breit beworben wird.

– Für die Ausstellung werden alle Orte kurz vorgestellt, im Fotoalbum auf unserer Homepage bleibt das 2023 online und wird Beitrag zum Jubiläum sein.

– Menschen, die euern Ort besuchen, lernen ihn und euer Angebot vielleicht dadurch kennen.

– Ihr könnt mehr über die Partnerstadt Krakau erfahren und Menschen aus Leipzig und Krakau kennen lernen.

Wie könnt ihr mitmachen?

1. Schickt uns bis 15. August 2020 eine E-Mail mit Informationen über den Ort, an dem ihr ein Bild ausstellen könnt und vielleicht mit eurer Idee, in welcher Form das sein könnte.

2. Wir melden uns dann bis Ende August bei euch und besprechen alles Weitere.

Wie erreicht ihr uns für die Anmeldung oder bei Fragen?

Vorstand Verein: kontakt@leipzig-krakau.de

Das Projekt wird realisiert von der Spółdzielnia Ogniwo, Krakau, und dem Städtepartnerschaftsverein Leipzig-Krakau e.V., es wird gefördert von der Stadt Leipzig, Referat Internationale Zusammenarbeit.

Download Ausschreibung DE

Download Ogłoszenie PL
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Foto: Benedikt Schnermann

„Żanna Słoniowska: Das Licht der Frauen“

Die Autorin liest aus ihrem preisgekrönten Roman und gibt im Gespräch mit ihrem Übersetzer Olaf Kühl Einblicke in ihre Arbeit. Die Veranstaltung findet statt im Rahmenprogramm der Ausstellung „Löwen & Meerjungfrauen“ (25.10.2019–24.01.2020) der Kunstsammlung der Universität Leipzig.

Dienstag, 10. Dezember 2019, 19.30

Polnisches Institut Leipzig, Markt 10, Leipzig

Eintritt frei.

Die Autorin Żanna Słoniowska hat ukrainische Wurzeln, lebt aber in Polen und schreibt auch auf Polnisch. Ihr Romandebüt „Das Licht der Frauen“ (poln. „Dom z witrażem“) erschien 2015 und gewann ein Jahr später beim Conrad-Festival in Kraków den Preis für Nachwuchsautoren.

Über das Buch: Im Herzen von Lwów/Lemberg steht ein Haus mit einer ganz besonderen Glasmalerei. Hier leben vier Frauen, die einander ebenso lieben, wie sie sich hassen. Sie eint ihr Freiheitsdrang, ihre Aufsässigkeit, ihre Liebe zur Kunst – und ihre unglücklichen Lieben. Schließlich wird Marianna, gefeierte Sängerin an der Lemberger Oper und Aktivistin im Kampf für eine unabhängige Ukraine, auf offener Straße erschossen. Vor dem Hintergrund der bewegten Geschichte der Stadt, die jahrhundertelang unter dem Einfluss unterschiedlicher politischer Mächte stand, erzählt der Roman von Müttern und Töchtern, privaten und gesellschaftlichen Revolten und dem unbedingten Glauben an Freiheit und Emanzipation.

Veranstalter: Verein Städtepartnerschaft Leipzig-Krakau e.V. in Kooperation mit der Kustodie & dem Institut für Kunstpädagogik der Universität Leipzig sowie dem Verein Die Fähre e. V.

Das Projekt wird finanziell unterstützt durch die Stadt Leipzig, dem Referat für Internationale Zusammenarbeit, dem Kulturamt und der Sparkasse Leipzig.

Weitere Infos unter:

kampaverlag.ch/zanna-sloniowska-das-licht-der-frauen

Ausstellung „Löwen und Meerjungfrauen“

www.faehre-sachsen.de

Diese Veranstaltung bei Facebook
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„Thomas Weiler, Übersetzer zwischen den Kulturen“

Wir laden herzlich ein zu einem Gespräch mit dem Karl-Dedecius-Preisträger Thomas Weiler über aktuelle Literatur aus Krakau, neue Übersetzungen und die Geschichten dahinter.

Mittwoch, 4. Dezember 2019, 19.30

Polnisches Institut Leipzig, Markt 10, Leipzig

Eintritt frei

Der Leipziger Übersetzer Thomas Weiler präsentiert und liest Texte von Ziemowit Szczerek. Er stellt von ihm übersetzte Bücher für Kinder jeglichen Alters vor und gibt Einblicke in seine Übersetzerwerkstatt.

Der Autor Ziemowit Szczerek ist eng mit der Stadt Krakau verbunden, was sich in seinem Werk widerspiegelt. Thomas Weiler liest aus dem jüngst im Verlag Voland & Quist erschienen Roman „Sieben. Das Buch der polnischen Dämonen“.

Über das Buch: Paweł, Journalist bei einem auf Fake News spezialisierten Internetportal, fährt mit einem alten Vectra auf der berühmten Landesstraße Nr. 7 von Krakau in Richtung Warschau. An Allerheiligen, dem polnischsten aller Tage, geht es auf der »Königin der polnischen Straßen« mächtig verkatert und mit Vollgas hinein ins Herz der Finsternis. Unterwegs trifft Paweł auf zwielichtige Gestalten und Orte, auf Nationalismus, Chauvinismus und Größenwahn – jene Dämonen, die nicht nur in Polen ihr Unwesen treiben …

Thomas Weiler ist ein anerkannter Übersetzer von Kinderliteratur und bringt ein paar Beispiele mit. Er liest aus „Bucheckern, Bernstein, Brausepulver“, einem illustrierten Kinderbuch über die Kindheit von Günter Grass in Danzig-Langfuhr.

Das Projekt wird gefördert von der Stadt Leipzig, Referat für Internationale Zusammenarbeit.

Mehr Infos:

Thomas Weiler, Ziemowit Szczerek und das Buch beim Verlag Voland & Quist

„Bucheckern, Bernstein, Brausepulver“ beim Verlag Susanna Rieder

Diese Veranstaltung bei Facebook
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					Die Ausstellungsreihe ist eine Kooperation von Künstler*innen aus Berlin, Leipzig, Kraków, Poznań, Wrocław und Zamość. Den Ausgangspunkt für die Zusammenarbeit bildet die Auseinandersetzung mit der unterschiedlichen Rezeptionsgeschichte zu Rosa Luxemburg / Róża Luksemburg in Deutschland und Polen. Darüber hinaus entwickeln die Künstler*innen bezogen auf den Ausstellungstitel ein je eigenes assoziatives thematisches Feld.

Die Ausstellung findet gleichzeitig in vier Leipziger Kunsträumen statt. Das Projekt vereint Arbeiten aus vielfältigen Feldern ästhetischer Praktiken: Fotografie, Installation, Malerei, Performance, Skulptur, Tanz und Video.

Eröffnungen:

11:00: Intershop Interdisciplinaire, Halle 10, Spinnereistr. 7

14:00: Galerie Dietzold, Franz-Flemming-Str. 9

16.30: Westpol – Heilandskirche, Erich-Zeigner-Allee 24

19:00: Galerie KUB, Kantstr. 18

Künstler*innen:

Mona Broschár, Melo Boerner, Lysann Buschbeck, Iwona Demko, Judith Miriam Escherlor, Franca Franz, Karolina Freino, Anna Goebel, Enne Haehnle, Madeleine Heublein, Sabine Herrmann, Friederike Jokisch, Renata Kaminska, Gabriela Kobus, Nadja Kurz, Roswitha Maul, Maryna Mazur, Franziska Möbius, Ania Nowak, Gudrun Petersdorff, Maria Sainz Rueda, Marta Sala, Mara Sandrock, Sophie Stephan, Dorota Ścisła, Karolina Szymanowska, Sophie Uchman, Angela Viain, Louise Walleneit

Download Flyer

Vorstellung Künstler*innen auf Instagram
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					Vom 20.-23. Juni 2019 findet das Kooperationsprojekt der Musikschule Leipzig „Johann Sebastian Bach“ und des Akkordeonfestivals Krakau statt.

Die beiden hervorragenden jungen Akkordeonisten Maciej Zimka und Wiesław Ochwat aus Krakau werden sich mit Lehrenden der Musikschule Leipzig zu aktueller polnischer Akkordeonliteratur und zu Methoden des Komponierens im Instrumentenunterricht austauschen, sie geben einen Kompositionsworkshop für Schülerinnen und Schüler der Musikschule und werden mit ihnen an zeitgenössichen Akkordeon-Kompositionen aus Polen arbeiten, die die Schüler bereits seit einiger Zeit einstudieren.

Am Samstag, 22. Juni 2019 um 18.30 Uhr geben die beiden Krakauer Akkordeonisten ein öffentliches Konzert im Kurt-Masur-Saal der Musikschule, zu dem wir herzlich einladen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

[image: ]

Am Sonntag werden dann die Ergebnisse des Projekts im Rahmen der Sommerserenade der Akkordeonklassen allen interessierten Schülern und Eltern präsentiert.

Wir freuen uns außerordentlich über das Projekt, die Idee dazu entstand auf der Exkursionen „Leipzigs Freie Kulturszene entdecken“, die wir im letzten Jahr gemeinsam mit unseren Krakauer Partnern, der Mikołaj-Rej-Stiftung und dem Komitee für Bürgerdialog „Kultur“, in Leipzig organisiert haben.

Projektorganisatoren: Musikschule Leipzig „Johann Sebastian Bach“, Fundacja Art Forum, Krakau

Projektpartner: Städtepartnerschaft Leipzig-Krakau e.V.

Projektförderung: Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit, Stadtverwaltung Krakau
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Auch im Jahr 2019 werden wir neue deutsch-polnische Projekte umsetzen und suchen dafür Unterstützung. Wir bieten dafür einen Praktikumsplatz in Leipzig und wollen ermöglichen, interessante Erfahrungen in der beruflichen Praxis des deutsch-polnischen Austauschs zu machen.

Alle Informationen zu unserem Angebot, Tätigkeiten und Anforderungen finden Sie in der Ausschreibung.

Bei Interesse und jeder Art von Fragen zur Ausschreibung sind wir erreichbar unter kontakt@leipzig-krakau.de.

Bernd Karwen, Reinhard Jeromin, Yvonne Meyer

Vorstand
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Pragniemy życzyć wszystkim Szczęśliwego Nowego Roku 2019! Cieszymy się na wspólne działania i spotkania w Krakowie i w Lipsku.

Wir wünschen allen ein Frohes Neues Jahr 2019! Wir freuen uns auf gemeinsame Unternehmungen und Begegnungen in Krakau und in Leipzig.


				


				Gepostet in Allgemein | Kommentare deaktiviert für Nowy Rok 2019 | Neues Jahr 2019


			


			
					

				Übernachtungsplätze für Gäste aus Krakau gesucht

					
				11.05.2018 


				

					[image: ]

Liebe Leipziger Kulturschaffende, liebe Freundinnen und Freunde Krakaus!

Wir brauchen für das Projekt „Treffen mit der Freien Kulturszene in Leipzig“ eure Hilfe. Bitte unterstützt unsere internationale Netzwerkarbeit für die Künstlerinnen und Künstler der Freien Szene aus Krakau und Leipzig!

Krakau und Leipzig sind seit vielen Jahren als Partnerstädte miteinander verbunden. Wir als Städtepartnerschaftsverein möchten wir einen beständigen und lebendigen Austausch der Menschen beider Städte ermöglichen und fördern. Im September 2017 haben wir eine Reise für die Leipziger Freie Szene nach Krakau organisiert: Mit der Hilfe unserer Kontakte vor Ort haben wir viele neue Entdeckungen und neue persönliche Kontakte ermöglicht. Dieses Jahr im Juni erfolgt nun der Gegenbesuch.

Jetzt möchten wir auch unseren Gästen aus Krakau den Zugang in die Freie Szene Leipzigs erleichtern, ihnen möglichst viele tolle Menschen, Initiativen und Projekte vorstellen, damit in Zukunft vielleicht gemeinsame Projektideen mit Kulturschaffenden aus Leipzig entstehen. Hierfür braucht man Zeit und die richtige Atmosphäre. Wir glauben, dass diese auch dadurch entstehen kann, dass wir den Gästen ein Obdach bieten und damit den Aufenthalt ermöglichen.

Wir suchen Gastgeberinnen und Gastgeber, die für die 4 Nächte vom

Mittwoch, 27. Juni, bis Sonntag, 1. Juli 2018,

einer oder evtl. mehreren Personen aus Krakau

einen unentgeltlichen Übernachtungsplatz offerieren können.

Alle Gastgeberinnen und Gastgeber sind am Eröffnungs- und am Abschlussabend zum gemeinsamen Abendessen eingeladen und können bei Interesse an einzelnen Programmpunkten teilnehmen.

Bitte meldet euch bei uns unter kontakt@leipzig-krakau.de bis Freitag, 1. Juni 2018 (gern auch früher). Bitte gebt an, ob ihr selbst in einer Sparte der Freien Szene aktiv seid und ob ihr Interesse habt, Leute aus einer bestimmten Sparte aufzunehmen.

Download Ausschreibung als PDF

Kontakt für Rückfragen:

Yvonne Meyer (Projektleitung Leipzig), kontakt@leipzig-krakau.de, +49 151 23353787

Projektträger:

Verein Städtepartnerschaft Leipzig-Krakau e. V. | www.leipzig-krakau.de | www.facebook.com/Leipzig.Krakau



Partner in Krakau:

Komisja Dialogu Obywatelskiego ds. Kultury | Fundacja Wspierania Kultury i Języka Polskiego im. Mikołaja Reja

Finanzielle Unterstützung:

Stadt Leipzig, Referat für Internationale Zusammenarbeit | Stadt Krakau, Kulturdezernat
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Dlaczego ten wyjazd?

Kraków i Lipsk od roku 1973 są miastami partnerskimi. Jako Stowarzyszenie ds. Partnerstwa Miast chcemy umożliwiać i wspierać stałą i żywą wymianę mieszkańców obu miast. W roku 2017 zorganizowaliśmy pierwszą studyjną podróż do Krakowa. Wzięli w niej udział artyści i animatorzy kultury z Lipska, którzy mieli możliwość poznania Krakowa jako nowoczesnego miasto kultury, ale przede wszystkim poznania ludzi aktywnych w tej dziedzinie. Na podstawie bardzo dobrych doświadczeń z ubiegłego roku chcemy kontynuować wymianę i w tym roku postanowiliśmy zorganizować rewizytę. Do Lipska przyjadą artyści i animatorzy kultury z Krakowa. Na podstawie Państwa zainteresowań i życzeń oraz przy wsparciu naszej sieci kontaktów przygotujemy indywidualny program, który umożliwi poznanie lipskiej kultury oraz ludzi z nią związanych.

Kto może brać udział?

Zapraszamy wszystkich, którzy chcą poznać Lipsk jako żywe miasto kultury, którzy interesują się kontaktami z aktywnymi artystami niezależnej sceny kultury oraz są otwarci w przyszłości opracowywać i realizować wspólne pomysły i projekty.

Co oferujemy?

– przygotowanie programu wizyty zorientowanego na życzenia uczestniczących: spotkania z aktywnymi osobami z różnych dziedzin niezależnej kultury, stowarzyszeniami oraz instytucjami kultury i politykami zajmującymi się kulturą,

– cztery wspólne kolacje z gośćmi z Lipska,

– noclegi u osób prywatnych w Lipsku,

– wsparcie w planowaniu przyjazdu i odjazdu,

– pośrednictwo językowe (PL/DE) w ramach programu (znajomość języka niemieckiego nie jest wymagana),

– informacje na temat możliwości wsparcia finansowego projektów kulturalnych w konktekście polsko-niemieckim.

Ile kosztuje udział?

55,00 € od osoby

Koszt wnoszony przez polskich uczestników pokrywa część kosztów, na które składają się między innymi: koszty organizacji wizyty, tłumaczenia, realizacji poszczególnych punktów programu oraz wyżywienia. Całkowity koszt pobytu wynosi około 235,00 € za osobę. Znaczna część kosztów (około 180,00 €/osoba) dofinansowana jest przez UM Lipska, UM Krakowa oraz ze środków Stowarzyszenia Partnerstwa Miast Lipsk-Kraków. Kalkulacja nie obejmuje wkładu rzeczowego oraz pracy wolontariuszy.

Jak można się zgłosić do projektu?

Bardzo prosimy o wysłanie e-mail do piątku, 1. czerwca 2018 r. z krótkimi odpowiedziami na następujące pytania (ważne do przygotowania programu wizyty) do kontakt@leipzig-krakau.de:

1. Jakie są Państwa zainteresowania,co powinniśmy wziąć pod uwagę konstruując program?

2. zy Państwo już mają kontakty do aktywnych osób niezależnej sceny w Lipsku? Jeżeli tak, to z kim? Czy spotkanie z tą osobą mogłoby być atrakcyjne dla wszystkich uczestników? (prosimy o kontakt do tej osoby)

3. Czy już są pomysły na projekty w przyszłości, do których Państwo szukają potencjalnych partnerów?

Jak można się z nami kontaktować?

Bogusława Hubisz-Sielska (koordynacja w Krakowie): fswc@op.pl | +48 604 203619

Yvonne Meyer (koordynacja w Lipsku): kontakt@leipzig-krakau.de | +49 151 23353787

Uwagi

Liczba miejsc w projekcie jest ograniczona (maks. 20). Przyjęcie zgłoszenia zostanie potwierdzone mailem i oznacza konieczność wpłaty na konto podany poniżej kwoty 55,00 euro w czasie 2 dni od otrzymania maila potwierdzającego. W przypadku odstąpienia przez organizatora od realizacji projektu z ważnych powodów (np. zbyt mała liczba zgłoszeń), wkład własny podlega zwrotowi. Dalsze roszczenia wykluczamy.

Download ogloszenia i programu

Projekt Stowarzyszenia „Städtepartnerschaft Leipzig-Krakau e. V.” [Partnerstwo miast Lipsk-Kraków]

www.leipzig-krakau.de | www.facebook.com/Leipzig.Krakau

Partnerzy:

Komisja Dialogu Obywatelskiego ds. Kultury | Fundacja Wspierania Kultury i Języka Polskiego im. Mikołaja Reja

Wsparcie finansowe projektu:

Stadt Leipzig, Referat für Internationale Zusammenarbeit oraz Urząd Miasta Kraków – Wydział Kultury.
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		Die Partnerstadt besuchen
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